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Berichtigung
In der letzten Nummer der «Roten Revue» wurde in dieser Rubrik eine

Doppelnummer der «Schweizer Rundschau», die sich mit «Fragen der
Staatsauffassung und der Staatsreform» befaßte, den «Schweizer Monatsheften»
zugeschrieben. Der Leser mag dieses Versehen entschuldigen. Otto Böni

Lied eines Esels

Ich bin ein Esel aus Kastilien,
zog stets den Karren, trug den Herrn.
Ich habe Brüder in Brasilien
und überall. Man hat uns gern.

Wir ziehn. Wir tragen. Sind genügsam.
Langöhrig trottelt die Geduld.
Den Karren zieht man stumm und fügsam.
Den Herrn trägt man wie eine Schuld.

Wer trug das Christentum gelassen
beim Einzug in Jerusalem
Ein alter Esel kann's nicht fassen.
Und manchmal schreit er unbequem.

Und steht er einmal wie versteinert,
so fallen Hiebe hageldicht.
Dann sieht er sich verallgemeinert —

Wir Esel aber streiken nicht.

Wie lästig auch die Last des Herren,
wir fahlen Esel plärren nur.
Und doppelt zügig nach dem Plärren
vollführen wir die traute Fuhr.

So sind wir Esel in Kastilien
und überall. Man hat uns gern.
Und manchmal träumt man von den Lilien
und von der Huld des Herrn.

Kurt Leuthard
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